
Aufruf zur aktiven Beteiligung am Aktionistischen Kongress 

„Wem gehört Frankfurt?“ 
am 16.-18. März 2012 

in den Räumen des Studierendenhauses 
koordiniert aus dem Netzwerk „Wem gehört die Stadt?“ 

 

Begründung 
Steigende Mieten als Folge des neuen Mietspiegels, Flughafenausbau und 
Fluglärm, Großprojekte wie EZB-Umzug, Europaviertel und Kulturcampus, 
Aufwertungs- und Verdrängungsprozesse in Bockenheim, Innenstadt, 
Ostend, Gallus und anderswo, teilweise unter Beteiligung öffentlicher 
Wohnungsbaugesellschaften … Entwicklungen in der Global City Frankfurt, 
die im Kontext der globalen Finanz- und Wirtschafskrise betrachtet werden 
müssen, die mittels „Bankenrettung“ zur Schuldenkrise öffentlicher 
Haushalte gemacht wurde. Es ist an der Zeit die Frage „Wem gehört 
Frankfurt?“ erneut anzugehen. Der Aktionistische Kongress bringt 
Gruppen, Initiativen und Individuen zusammen, um die genannten und 
andere Entwicklungen in Frankfurt und Rhein-Main zu analysieren, zu 
diskutieren, zu kritisieren und um sich zu organisieren. 

Format 
Der Kongress kombiniert zentral gestaltete Plenarveranstaltungen mit 
dezentral vorbereiteten Sessions. 

Es wird Plenarveranstaltungen zu den Themen „Armut und Reichtum in 
der Global City Frankfurt“ (Auftaktveranstaltung), „Wohnen“, „Migration“, 
„Kreativität und Kultur“, „Green City“ und „Wem gehört Frankfurt – Wie geht 
es weiter?“ (Abschlussveranstaltung) geben. 

Alle weiteren Veranstaltungen finden als 90-minütige parallele Sessions 
statt. Interessierte Initiativen, Gruppen und Individuen können sich hier mit 
ihren Themen einbringen. Dies kann in Form von Vorträgen oder 
Diskussionsrunden, Filmbeiträgen, Erfahrungsaustauschen oder 
Vernetzungstreffen, Exkursionen oder Aktionen passieren. Darüber hinaus 
wird es Open Space-Zeitfenster für spontane Treffen und Aktionen geben. 

Wir rufen alle Gruppen, Initiativen und Individuen, 
die im Kontext von „Wem gehört Frankfurt?“ 
arbeiten und ein Thema diskutieren oder eine 
Vernetzung voranbringen wollen, auf, dies in Form 
einer (oder mehrerer) Session(s) und/oder Aktion/en 
beim Kongress zu tun! 
Vorschläge für Session bitte bis zum 15. Februar 2012 per E-Mail an: 
kongress@wemgehoertdiestadt.net 


